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Unpfändbarkeit von Beamten
gehältern

Es erben ſich Geſetz und Recht wie eine ew ge Krank
heit fort Manchmal ſtimmt das Zitat wenn z B irgend
eine Behörde bei irgendeiner paſſenden oder unpaſſenden
Gelegenheit Geſetze und Verordnungen aus dem 17 oder
18 Jahrhundert ausgräbt manchmal aber ſtimmt es auch
nicht wenn das Reichsgericht mit ſeinen Entſcheidungen ganz
plötzlich ein neues Recht ſchafft zu einer Auslegung kommt
an die niemand zuvor gedacht hat Und nicht immer ent
ſprechen die Entſcheidungen dem Rechtsempfinden des Volkes
und ſeinen wirtſchaftlichen Bedürfniſſen Ja man kann
eigentlich ſagen daß ſie ſich immer weiter davon entfernen
Das darf man ja beileibe auf keinem Richtertage ſelbſt nicht
auf einer Tagung der Rechtsauskunftsſtellen behaupten
Dort gibt man der mangelnden Schulung in juriſtiſchem
Denken ſchuld an der Kluft die zwiſchen Volk und Recht
ſprechung ſich auftat

Aber es iſt doch nicht ganz ſo und man kann s dem
Volke nicht verdenken wenn es verlangt daß ſich Geſetz und
Auslegung des Geſetzes der Rechtsanſchauung etwas beſſer
anpaßt

So erregte eine im Jahre 1911 ergangene Entſcheidung
des Reichsgerichts Aufſehen und Beunruhigung nach der
Beamtengehälter unverpfändbar ſind Das
Reichsgericht ſtützte ſich dabei auf den S 163 des Anhangs
zur Allgemeinen Gerichtsordnung der noch gültig iſt Die
Unverpfändbarkeit ging ja zunächſt nur die preußiſchen Be
amten an Sie durften nicht frei über ihre Gehälter ver
fügen und empfanden das als Härte da fie in einer Notlage
unter Umſtänden aus Mangel an jeder Sicherheit kein Geld
erhalten konnten

Aber die Reichsgerichtsentſcheidung hat noch weitere
Konſequenzen Oberlandesgerichtsrat Drabert hat kürzlich im
Recht darauf hingewieſen daß nach den Beſtimmungen

des S 851 der Zivilprozeßordnung im Zuſammenhalt mit
denen des S 40 BGB eine Forderung in Ermangelung be
ſonderer Vorſchriften der Pfändung nur ſoweit unterworfen
iſt als ſie übertragbar iſt

Das heißt alſo Jſt die Forderung an Gehalt
nicht verpfändbar dann kann ſie auch von
einem Gläubiger der einen vollſtreckbaren
Titel in Händen hat nicht gepfändet wer
den Ein preußiſcher Beamter würde demnach auch bei
vollſtändiger Verſchuldung im Genuß ſeines ganzen Gehaltes
bleiben und der Glöäubiger hätte bei böswilligen Schuldnern
das Nachſehen während bisher ein Drittel des über 1500
Mark betragenden Gehaltes dem Zugriff der Gläubiger
überlaſſen war Daß ein Recht dem Volke nicht gefallen
kann das derartige Möglichkeiten offen läßt iſt klar Dem
Gewerbetreibenden der ſolche Entſcheidungen gegen ſich
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Feuilleton
Ein Lehensſchickſal der Romantik

Zum 150 Geburtstage Dorothea Schlegels
am 24 Oktober

Jnm Leben viel verleumdet viel geprüft nur ſelten nach
ihrem perſönlichen Werte gebührend geſchätzt hat die älteſte
reich begabte Tochter des Philoſophen Moſes Mendelsſohn
einen Einfluß auf den Kreis der Romantiker ausgeübt der
ihr ein bleibendes Gedenken in der deutſchen Literatur ſichert
wenn ſie ſich auch in dieſer Hinſicht mit Auguſt Wilhelm
Schlegels geiſtreicher und tieffühlender Gattin Karoline nicht
meſſen kann Schickſalsreich wie kaum einer war der Lebens
weg den Dorothea Schlegel die Gattin Friedrich Schlegels
wandelte Am 24 Oktober 1763 in Berlin geboren im Sinne
ihres Vaters ſorgfältig erzogen und philoſophiſch gebildet
heiratete ſie mit 15 Jahren nach dem elterlichen Willen ohne
jede Neigung den weder ſchönen noch ihr geiſtig ebenbürtigen
Bankier Simon Veit Die einträchtige äußerlich ungetrübte
Ehe aus der vier Söhne hervorgingen von denen allerdings
zwei früh ſtarben erlitt erſt dann einen offenen Bruch als
im Juli 1797 Friedrich Schlegel der jüngere der beiden
großen Brüder nach Berlin kam Mit ihren Freundinnen
Rahel Levin und Henriette Herz ſtand Brendel d h Vero
nica Veit wie ſie damals noch hieß im Mittelpunkte der
geiſtig angeregten Geſellſchaft Berlins und ſie war am erſten
empfänglich für die neuen Jdeen als deren Verkünder in
den 90 er Jahren des 18 Jahrhunderts die beiden Brüder
Schlegel auftraten Raſch ſchlangen ſich Freundſchaftsbande
um die ſchön geiſtige Frau und den Romantiker die bald
immer inniger wurden Jn Briefen an ſeinen Bruder preiſt
Friedrich Schlegel ſie als eine wackere Frau von gediegenem
Werte die ſehr einfach ſei und für nichts in und außer der
Welt Sinn habe als für Liebe Muſik Witz und Philoſophie
und in deren Armen er ſeine Jugend wiedergefunden habe
Er könne ſie ſich gar nicht mehr aus ſeinem Leben wegdenken
Ende des Jahres 1798 gelang es Dorothea welchen Namen
ſie infolge des Einfluſſes Friedrich Schlegels angenommen
hatte durch Vermittelung von Henriette Herz die Löſung
ihrer Ehe zu erlangen und von da ab lebte ſie in Berlin in

gelten laſſen muß wird alles juriſtiſche Denken nicht das
Gefühl ertöten daß ihm unrecht geſchieht Manche
Exiſtenz eines fleißigen Handwerkers kann dabei zugrunde
gehen Und gerade die ſchwachen Exiſtenzen die jungen An
fänger und wenig kapitalkräftigen Gewerbetreibenden können
ſich wollen ſie ihren Kundenkreis erhalten und erweitern
am wenigſten der Kreditgewährung entziehen

Den preußiſchen Beamten wird jedoch
durch dieſe Rechtsauffaſſung bei einer Not
lage jeder Kredit abgeſchnitten Sie haben
alſo unter der Entſcheidung ebenſo zu leiden wie die Ge
werbetreibenden können zugrunde gehen ohne Möglichkeit
die Hilfe Fremder in Anſpruch zu nehmen

Das Sonderbarſte aber iſt dabei daß nun ein zwie
fach Recht entſteht für preußiſche und für Reichs
beamte und Beamte anderer Bundesſtaaten Die preu
ßiſchen Beamten können ihr Gehalt nicht verpfänden und
es kann ihnen daher auch nicht gepfändet werden Das
Reichsbeamtengeſetz aber geſtattet ausdrücklich daß Reichs
beamte den auf die Zahlung von Gehalt Wartegeld oder
Penſion ihnen zuſtehenden Anſpruch ſoweit zedieren ver
pfänden oder ſonſt übertragen können als er der Beſchlag
nahme unterliegt

Das Reichsgericht hat deshalb mit ſeiner Entſcheidung
über die Gültigkeit des S 163 des Anhanges zur Allgemeinen
Gerichtsordnung dem Rechtsempfinden des Volkes nicht ent
ſprochen Daß die Entſcheidung formell richtig ſein dürfte
ſoll nicht beſtritten werden Doch das iſt s ja gerade was
man unſerer Juſtiz heute zum Vorwurf macht daß ſie die
Form über den Jnhalt ſtellt und daß ſie es vergißt
rechtzeitig an die Aufhebung veralteter
verſtaubter Paragraphen zu erinnern die
kein Menſch mehr kennt bis ſie eine Reichsgerichts oder
Oberlandesgerichtsentſcheidung zum Schaden der Betroffenen

ausgräbt Dv

Ein Zeutrumserfolg in Baden

Bei den Wahlen zur zweiten Kammer des Landtages
am Dienstag wurden gewählt 29 Zentrumsangehörige
9 Nationalliberale 1 Fortſchrittler 3 Konſervative 9 Sozial
demokraten und 1 Wilder Jn 21 Wahlkreiſen müſſen Stich
wahlen ſtattfinden Nach den bisherigen Ergebniſſen ge
winnen wie die Bad Landesztg meldet das Zentrum 5
die Nationalliberalen 3 und die Konſervativen 3 Mandate
Es verlieren die Nationalliberalen 5 die Fortſchrittler 3 und
die Sozialdemokraten 3 Mandate An den Stichwahlen ſind
beteiligt 8 Zentrumsangehörige 7 Konſervative 15 Natio
nalliberale 6 Fortſchrittler und 17 Sozialdemokraten U a
ſind gewählt der Führer der Nationalliberalen Badens
S an Redakteur Kolb Soz und Dr Frank

Soz

Der Ausfall der Wahl bedeutet für das Zentrum und
ſeine Verbündeten zunächſt einen Erfolg Es iſt jedoch nicht
anzunehmen daß dieſer Erfolg ein bedeutender ſein wird
da die Stichwahlen für die das Großblockabkommen gilt den

reaktionären Parteien wohl kaum noch Mandate bringen
wird Die letzte Kammer war zuſammengeſetzt aus 26 Zen
trumsmitgliedern 20 Sozialdemokraten 17 Nationallibe
ralen 7 Fortſchrittlern 2 Konſervativen und 1 Bündler

Das Zentrum und die Konſervativen werden alſo bet
dieſen Wahlen wahrſcheinlich 4 oder 5 Sitze gewinnen Jhr
Ziel aber ging dahin die Mehrheit des Großblocks zu brechen
Und dieſes Ziel erreichen ſie längſt nicht da immer noch 32
bis 33 Mandaten der Rechten nach den Stichwahlen 40 bis
41 Mandate des Großblocks gegenüberſtehen dürften Eine
vergebliche Hoffnung war es auch wenn das Zentrum hoffte
den Geheimen Hofrat Rebmann den Führer der badiſchen
Liberalen zu Fall zu bringen So dürfte das Zentrum ſeines
Erfolges nicht recht froh werden wenn auch die ſchwarzblaue
Preſſe Siegeshymnen ſingen wird

Berliner Handwerksmeiſter

gegen die Zwangsinnangen

Jn der zu Montag abend einberufenen allgemeinen
gegen die Zwangs Jnnungen gerichteten Ver
ſammlung der Handwerksmeiſter von Groß Berlin die in
der Neuen Philharmonie tagte kam es zunächſt bei Bildung
des Bureaus zu ſtürmiſchen Auftritten Während ein klei
nerer Teil der Anweſenden für die Wahl des Vorſitzenden
der Berliner Handwerkskammer Obermeiſter Rahardt
als Vorſitzender der Verſammlung eintrat widerſetzten
ſich dem der Einberufer Schuhmachermeiſter
Jakob Ege und das Gros der Verſammlung
Obermeiſter Rahardt verließ deshalb nach einigen turbulen
ten Szenen mit etwa 200 Mitgliedern der Jn
nungsvorſtände den Saal während ungefähr 1000 Perſonen zurückblieben Nachdem
die Ruhe hergeſtellt war legte Uhrmachermeiſter Ritter die
Wünſche für die bevorſtehende Reuordnung der Gewerbe
ordnung eingehend dar Das Geſetz habe nicht als
Schutzgeſetz für den Hand werker gewirkt ſondern
dieſem eine Menge Laſten auferlegt Schwere Vor
würfe wurden von ihm gegen die Zwangs Jnnungen erhoben
Bevormundung Rechtlosmachung ſeien bei ihnen an der
Tagesordnung Nach längerer Debatte wurde folgende Re
ſolution angenommen

Die am 20 Oktober tagende große öffentliche Vet
ſammlung ſelbſtändiger Handwerker Groß Berlins erſucht
die geſetzgebenden Körperſchaften bei der a der
Gewerbeordnung dafür Sorge zu tragen daß es unmöglich
wird die Zwangsorganiſationen des Handwerks zur Ver
tretung ſelbſtſüchtiger Jntereſſen zu benutzen Sie fordert
daß Zwangsinnungsſtatuten nur dann ge
nehmigt werden dürfen wenn eine Ver
ſammlung zu der alle beteiligten Ge
wer betreibenden eingeladen ſind fie gut
geheißen hat Sie erwartet von den geſetzgebenden
Körperſchaften daß bei der Reugeſtaltung der Gewerbe
ordnung Sicherungen dahingehend geſchaffen werden daß
die in S 81a gekennzeichneten Aufgaben der Jnnungen
nicht dahingehend ausgelegt werden daß 8 1009g und
die 88 152 und 153 GO aufgehoben werden

enger Gemeinſchaft mit Friedrich Schlegel wie es die Lu
cinde nur allzu verräteriſch ſchildert bei deren Abfaſſung
ſie Schlegel als weibliches Jdeal vorſchwebte

Jm September 1799 ſiedelten beide nach Jena an den
Brennpunkt der romantiſchen Schule über wo ſie zunächſt im
Hauſe Auguſt Wilhelm Schlegels Aufnahme fanden Jetzt
erſchloß ſich für Dorothea ganz der Kreis der romantiſchen
Jdeen Friedrichs Ziele ſeine Freunde und Feinde wurden
auch die ihrigen Das anfangs innige Verhältnis zu Auguſt
Wilhelm Schlegel und deſſen Gattin Karoline erlitt aber
bald eine Trübung und löſte ſich ſchließlich ganz und gar
Friedrich und Dorothea vereinſamten allmählich im Kreiſe
der literariſchen Genoſſen und Ende 1801 verließ zunächſt
Friedrich Jena Anfang 1802 folgte ihm Dorothea und im
Frühling gingen beide nach Paris wo Friedrich Sanskrit
ſtudien betrieb die Europa herausgab und den beiden
Brüdern Boiſſerse und ihrem Freunde Bertram Vorleſungen
über die Literatur hielt Treulich wirkte in dieſer anfangs
recht ſauren Zeit Dorothea an der Seite ihres Friedrichs und
litt und ſorgte mit ihm Schon in Jena hatte Dorothea auf
Anregung Friedrichs einen Originalroman geſchrieben deſſen
erſter Band im Herbſt 1800 fertig geworden war Nach einer
Korrektur durch Friedrich und durch Schleiermacher erſchien
das Werk unter dem Titel Florentin Es iſt ein unvoll
ſtändiger Roman die Fortſetzung verhinderte Dorotheens
damalige Kränklichkeit der ſich ſtark abhängig von lite
rariſchen Vorbildern zeigt und ſich in der Charakterzeichnung
beſonders an Goethes Wilhelm Meiſter anlehnt während
der äußere Gang an Tiecks Franz Sternbald erinnert Un
verkennbar ſpiegeln ſich natürlich die Anſchauungen des ro
mantiſchen Kreiſes darin Trotz mancher Mängel zeigt der
Roman ein hübſches Talent dem ſelbſt Schiller Anerkennung
zollte Jn Paris nun wandelte Dorothea wieder auf litera
riſchen Wegen Auf Grund der Handſchriften bearbeitete ſie
in einfacher hier und da etwas altertümlicher Proſa die Ge
ſchichte des Zauberers Merlin die Friedrich im Jahre 1804
nach eingehender Korrektur als Sammlung romantiſcher
Dichtungen des Mittelalters aus gedruckten und handſchrift
lichen Quellen herausgab Jn Paris erhielt der Lebens
bund der beiden durch die kirchliche Trauung auch ſeine Feſti
gung in den Augen der Oeffentlichkeit nachdem Dorothea
zuvor aus innerer Ueberzeugung zur proteſtantiſchen Kirche
übergetreten war

Jm Spätfrühling 1804 folgten Friedrich und Dorothea
dann einer Einladung der beiden Brüder Boiſſerse nach ihrer
Vaterſtadt Köln wo ſie vier Jahre lang ihr Heim aufſchlugen
Friedrich hielt Vorträge war aber öfters zu Beſuch in Paris
oder bei Frau von Stael Dorotheg aber lebte ſtill und zurück
gezogen in dürftigen Verhältniſſen und widmete ſich ganz der
Arbeit Zunächſt bearbeitete ſie wieder eine Rittergeſchichte

Lother und Maller nach einer ungedruckten deutſchen Hand
ſchrift Friedrich gab ſie im Jahre 1805 heraus und nahm ſie
1823 mit dem Merlin ſogar in ſeine geſammelten Werke ouf
Dann übertrug ſie unter den Augen ihres Mannes der ſich
übrigens auf dem Titelblatt allein als Ueberſetzer bekannte
obwohl er nur ein Vorwort dazu geſchrieben hatte die Co
rinna der Frau von Stael Unter dem Einfluß Friedrichs
der ſich während der Kölner Jahre immer offener zum Katho
lizismus bekannte vollzog ſich in dem Herzen Dorotheas der
Umſchwung zur katholiſchen Religion und am 16 April 1808
traten ſie beide zur katholiſchen Kirche über Zwei Jahre
darauf im Jahre 1810 wurden auch ihre beiden Söhne aus

n Philipp und Jonas jetzt Johannes genannt
atholiſch

Jm März 1809 fand Friedrich Schlegel endlich eine
Bleibeſtätte er wurde Sekretär der Kaiſerlichen Hof und
Staatskanzlei in Wien und Oeſterreichs Hauptſtadt war
fortan Dorotheas Wohnſitz bis zu ihres Mannes plötzlichem
Tode in Dresden im Januar des Jahres 1829 Nur zweimal
verließ ſie in dieſer Zeit auf längere Dauer Wien einmal
vom April 1817 bis zum April 1818 als ſie Friedrich der zum
Legationsrate am Bundestage ernannt worden war nach
Frankfurt folgte und dann im Jahre 1818 als ſie die mütter
liche Sehnſucht nach Rom trieb wo ihre beiden Söhne ſich der
Malerei widmeten Zwei Jahre verlebte ſie dort und kehrte
erſt im Juli 1820 nach Wien zurück Die beiden letzten Jahr
zehnte im Leben dieſer vielgeprüften Frau floſſen ruhig und
heiter ohne beſondere Störung dahin Anderthalb Jahre
nach dem Tode ihres geliebten Mannes ſiedelte ſie nach Frank
furt am Main über wo ſie bei ihrem Sohne Philipp Veit der
als Direktor des Städelſchen Kunſtinſtituts dorthin berufen
worden war ſtill und beſchaulich wenn auch zuletzt lebens
müde ihre Tage verbrachte bis der Tod am 3 Auguſt 1839
der irdiſchen Laufbahn dieſer ausgezeichneten Frau die eine
der hervorragendſten ihres Zeitalters war ein Ende ſetzte
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Ste fordert ferner mit Rückſicht auf die Erfahrungen im
r daß bei Beſchwerden über die nach S 920

verfügten Strafen nicht die Aufſichtsbehörden in 5
ter Inſtanz entſcheiden Gegen die Entſcheidung der Auf
ſichtsbehörden muß das Verwaltungsſtreitverfahren zu

Die Verſammlung proteſtiert gegen Verſuche
die Auflöſung der Zwangs Jnnungen noch mehr zu er
ſchweren Organiſationen die gegen den Willen der Mehr
heit der Mitglieder gehalten werden ſollen ſind nicht
geeignet die Kollegialität zu pflegen Sie proteſtiert
gegen Verſuche nur Jnnungen das Wahlrecht zur Hand
werkskammer zu verleihen und erwartet die Ausdehnung
des Wahlrechts auf alle Handwerker

die Arbeitsloſen Verſicherung

in der bayeriſchen Kammer

München 21 Okt Jn der heutigen Abendſitzung der
Kammer der Abgeordneten wurde eine Jnterpellation Dr
Caſſelmann lib in Verbindung mit Anträgen des Zen
trums und der Sozialdemokraten behandelt welche von der
Regierung Maßnahmen wegen der herrſchenden Arbeits
loſigkeit verlangt und die Einführung der Arbeitsloſenver
ſicherung durch das Reich bezw Bayern fordert Der Mini
ſter des Jnnern Freiherr von Soden erklärte namens der
Staatsregierung daß ſie um der Arbeitsloſigkeit zu ſteuern
alles getan habe was nach Lage der Verhältniſſe geſchehen
konnte Was die Frage der Arbeitsloſenverſicherung be
treffe müſſe er erklären daß an die Einführung der reichs
geſetzlichen Arbeitsloſenverſicherung die verhältnismäßig die
beſte und zweckmäßigſte Löſung des Problems zu ermöglichen
ſcheine in abſehbarer Zeit nicht gedacht werden könne Noch
weniger werde es möglich ſein daß Bayern allein mit einer
landesgeſetzlichen Zwangsverſicherung vorgeht da Bayern
kein ſelbſtändiges Wirtſchaftsgebiet bilde Zudem befinde
ſich die bayeriſche Jnduſtrie in einer wenig günſtigen Lage
und habe ohnehin ſchon mit mißlichen Verhältniſſen zu
kämpfen

Dieſelben Gründe ſprächen auch dagegen durch Landes
geſetze die Städte zur zwangsweiſen Einführung einer Ar
beitsloſenverſicherung und der Heranziehung der Arbeitgeber
für Beitragsleiſtung zu ermächtigen Die Staatsregierung
ſei aber erneut in eine Prüfung der Frage eingetreten um
denjenigen Gemeinden die eine den Anforderungen der
Staatsregierung entſprechende Verſicherungseinrichtung ſchaf
fen ſtaatliche Zuſchüſſe in Ausſicht zu ſtellen Der Miniſter
fuhr fort Die Staatsregierung iſt bereit ungeachtet der
Fortdauer der ungünſtigen Finanzlage die Gewährung
ſtaatlicher Zuſchüſſe zu gemeindlichen Ar
beitsloſenverſicherungen in Ausſicht zu nehmen
und die Bereitſtellung der hierfür erforderlichen Mittel aus
der allerdings ſehr knapp bemeſſenen Budgetreſerve zu be
antragen

Ludwigshafen a Rh 20 Oktober Der Stadtrat hat heute
beſchloſſen in Ludwigshafen mit Wirkung vom 1 Oktober 1913 ab
die Arbeitsloſenverſicherung nach dem bayeriſchen Muſterſtatut der
Regierung vom Jahre 1909 Kombination vom Genter und Berner
Syſtem einzuführen Hierauf wurde mit 14 gegen 14 Stimmen
durch Stichentſcheid des Vorſitzenden beſchloſſen ſofort an den Land
tag eine Eingabe zu machen wonach durch bayeriſches Landesgeſetz
den Gemeinden das Recht des Verſicherungszwanges in der Frage
der Arbeitsloſenverſicherung gewährt werden ſoll
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Neue Ausdehnung des Krupp Prozeſſes

Anklage gegen Herrn von Metzen

Wie wir erfahren wird der am Donnerstag in Berlin gegen
Srandt und ein Direktoriums Mitglied der Firma Krupp be
ginnende Prozeß noch lange nicht der letzte der Krupp Prozeſſe ſein
Unter anderem wird nunmehr auch Anklage erhoben gegen Herrn
v Mettzen der bekanntlich ein Hauptbelaſtungszeuge gegen die
Firma Krupp iſt und der im Verdacht ſteht dem Abgeordneten
Liebknecht die Kornwalzer ausgehändigt zu haben Die Unter
ſuchung gegen Herrn von Metzen konnte erſt jetzt zu Ende geführt
werden da Herr von Metzen ſich lange Zeit krankheitshalber im
Auslande aufhielt Herr v Metzen ſtützt ſich zu ſeiner Verteidigung
darauf daß er das Direktorium der Firma Krupp in Eſſen wieder
holt vor einem weiteren Ausbau der Tätigkeit des
Brandt gewarnt und ſchon immer auf die gefährlichen Folgen
dieſer Tätigkeit hingewieſen habe Es iſt aber feſtgeſtellt worden
daß Herr von Metzen dieſe Auffaſſung über die Tätigkeit des
Brandt erſt zu einer Zeit bekundete als ſeine Beziehungen zu der
Firma Krupp geſpannter wurden Vorher hat er an der Tätigkeit
des Brandt weniger auszuſetzen gefunden Das geht aus Briefen
hervor die Herr von Metzen geſchrieben hat und die ihm nun ſelbſt
verhängnisvoll werden dürfen Ja ja Der Arm von Krupp
reicht weit und mit großen Herren das ſpürt Herr von Metzen
jetzt iſt ſchlecht Kirſchen eſſen

Deutſches Reich

Ein DHisziplinarverfahren gegen Unbekannt

Wie wir von gut unterrichteter Seite hören ſoll eine
Diſziplinarunterſuchung anhängig gemacht worden um
feſtzuſtellen auf welchem Wege der Brief des Kronprinzen
an den Reichskanzler in die Oeffentlichkeit gelangt iſt Die
L N haben übrigens bei der ganzen Äffäre recht ſchlecht

abgeſchnitten obwohl ſie auch nach dem offiziöſen Bedauern
des Kronprinzen über die Veröffentlichung noch daran feſt
hielten daß der Kronprinz unmöglich die Veröffentlichung
bedauert haben könne Sie müſſen ſich s jetzt ſogar von der
D Tagesztg für die der arme Vorck doch auch ſchreibt ſagen

laſſen daß die Veröffentlichung nur auf einen peinlichen
Mangel an nationalem Takt und Verantwortlichkeitsgefühl
zurückgeführt werden kann

Verſchärfung der Zollkontrolle in Wirballec

Das ruſſiſche Finanzminiſterium hat wie aus Peters
burg gemeldet wird beſchloſſen die Zollreviſion an der deutſch
ruſſiſchen Grenze zu verſchärfen Aus dieſem Grunde ſollen
die Züge längeren Aufenthalt an den Grenzſtationen nament
lich aber in Wirballen nehmen Da das Verkehrsminiſterium
aus techniſchen Gründen dieſem Beſchluſſe ſich nicht fügen
konnte ſollen die Reiſenden bereits unterwegs im Wagen der
Gepäckprüfung unterworfen werden

n

Keine neue Beratung der Jeſuitenfrage Aus Bundes
ratskreiſen will die Tägl Rundſch die Verſicherung er E

der Mehrheit der verbündeten Regierungen in bezug auf den

Fortbeſtand und die J ä7 des e klarzum Ausdruck gebr habe und daß keine Veranlaſſung
vorliege die Jeſuitenfrage neuerlich zu beraten

Parteinachrichten
Fedor Cöthel f Der Gründer und Verleger des Oſchatzer Tage

blattes Göthel iſt Mittwoch nacht im Alter von faſt 70 Jahren
geſtorben Fedor Göthel ſtand bis vor kurzem als Vorſtandsmit
glied des Landesverbandes der Fortſchrittlichen Volkspartei mit
an der Spitze der Fortſchrittler im Königreich Sachſen Er war
einer der wenigen aufrechten Männer die in einer Zeit der ſchwer
ſten Anfeindungen und Verfolgungen der Freiſinnigen Volkspartei
die Treue hielt und mit ſeinem Blatte für die Jdeale kämpfte die
ſeines Lebens Wegweiſer geweſen ſind Er hielt auch daran feſt
als nach den Septennatswahlen ihn Streber die ihre Geſinnung
wechſelten mieden und als ihm ſeine Ueberzeugungstreue materielle
Nachteile brachte Dieſe Geſinnungstreue und die Lauterkeit und
Wahrheit ſeines Charakters ſeine Herzensgüte und ſein Empfinden
für des Volkes Nöte ſicherten ihm die Liebe ſeiner Freunde und
die Achtung auch der Gegner Sein Tod iſt darum für die Fort
ne Volkspartei in Sachſen ein Verluſt der lange noch
ſchmerzlich empfunden werden dürfte S

Der Mitbegründer und Führer des Deutſchen Oſtmarken
vereins Rittergutsbeſitzer Heinrich v Tiedemann Seeheim
begeht heute ſeinen 70 Geburtstag Der aus einer alt
angeſiedelten weſtpreußiſchen Familie ſtammende Heinrich
v Tiedemann ewrarb 1881 das 6000 Morgen große Rittergut
Seeheim bei Poſen und 1889 das 4000 Morgen große benach
barte Gut Rohrſchütz und ſchuf hier Gutsbezirke die bald
Zierden der deutſchen Landwirtſchaft im Oſten und Träger
einer hohen wirtſchaftlichen Kultur wurden 1894 begründete
Tiedemann der ſich mit großer perſönlicher Hingabe den
Intereſſen des Deutſchtums widmete zuſammen mit Ferdi
nand v Hanſemann und Landesökonomierat Kennemann
Klenka den Deutſchen Oſtmarkenverein nach den Anfangs
buchſtaben der drei Begründer auch Hakateverein genannt
an deſſen Spitze er heute noch ſteht nachdem Hanſemann und
Kennemann inzwiſchen verſtorben ſind

Der Deutſche Oſtmarkenverein hat zum 70 Geburtstage ſeines
Gründers und Führes v Tiedemann Seeheim in allen
deutſchen Gauen eine Sammlung veranſtaltet die den Betrag von
100 000 Mark erreicht hat

Ausland
Die Liſaboner Unruhen

Paris 22 Oktober
Ueber die Liſſaboner Unruhen erklärt der hier weilende

portugieſiſche Miniſter des Auswärtigen einem Berichk
erſtatter Es war zwiſchen dem Miniſterpräſidenten
und mir verabredet worden daß er mich ſofort zurückrufen
werde falls die Lage es erfordern würde Da er mir heute
telegraphiert hat daß ich meinen Urlaub nicht zu unter
brechen brauche iſt es klar daß die Ruheſtörungen
keine beſondere Bedeutung haben Die Re
gierung iſt vollkommen Herr der Lage Das
ganze Land iſt von einer feſten republikaniſchen Geſinnung
erfüllt und jeder monarchiſtiſche oder ſonſtige Umſturzverſuch
erſcheint ausſichtslos

Liſſabon 22 Oktober
Unter den bei dem geſtrigen Putſch Verhafteten befin

den ſich mehrere Perſönlichkeiten in höheren geſellſchaftlichen
Stellungen auch Offiziere und Polizeibeamte haben teilge
nommen Ein Kapitänleutnant wurde im Hoſpital ver
haftet Es gelang ihm jedoch zu entkommen Ein ehe
maliger Beamter des Miniſteriums des Aeußern iſt bei
Cascoes mehrere Offiziere und Sergeanten ſind in der
Marinekaſerne verhaftet worden Ein Sergeant tötete ſich
durch einen Schuß in den Kopf Die Zeitung Patria ſchreibt
Die Bewegung wurde durch zwei Komitees ein militäriſches
und ein bürgerliches geleitet Sie ſollte mit der Ermordung
der Miniſter und der hohen Beamten beginnen Sodann
wollten drei Kolonnen gleichzeitig in Aktion treten Die

ſeen ung ſollte in Oporto Braga Evora und Vianna ein
etzen

Die Einrichtungen der Zeitungen Dia und Nacao ſind
demoliert worden

Wie aus Oporto gemeldet wird herrſcht im ganzen
Norden des portugieſiſchen Landes Ruhe Die Polizei hat
er zahlreiche Monarchiſten verhaftet und Waffen beſchlag
nahmt

Hie Stimmung in Serbien
iſt ſehr erregt gegen Oeſterreich und gegen die ſerbiſche Re
gierung und zwar wegen der Aufgabe der zur Grenzſtcherheit
ſo notwendigen ſtrategiſchen Punkte Die geſamte Oppoſition
wird in der Skupſchtina deshalb die heftigſte Kampagne gegen
die Regierung einleiten Aus Cetinje kommt die Meldung
daß die ſerbiſch montenegriniſche Abgrenzung im gegenſeitigen
Einverſtändnis beendet worden ſei Einzelheiten ſind noch
unbekannt

Nach einer Meldung der Agence Bulgare hat eine
ſerbiſche Kompagnie die von Sultan Tepe nach Devebair
im Bezirk Küſtendil auf dem Marſche war beim Paſſieren
des bulgariſchen Poſtens von Boſchderitza dieſen unerwartet
angegriffen indem ſie auf ihn feuerte und Bomben gegen
die Wache ſchleuderte Es entſpann ſich ein Feuergefecht
das eine Viertelſtunde dauerte Die bulgariſche Wache zog
ſich angeſichts des numeriſchen Mißverhältniſſes ohne Ver
luſte zurück Die Serben beſetzten den Poſten und ver
ſchanzten ſich
Der deutſche Militärinſtrukteur Oberſt Tupſchoewski geſtorben

Oberſt Tupſchoewski der als Reformer der Artillerie in
türkiſchen Dienſten ſtand iſt auf einer Jnſpektionsreiſe durch
Thrazien in Adrianopel an einem Schlaganfall geſtorben
Tupſchoewski hatte ſich beim Rückzug nach Lüle Burgas ein
ſchweres Herzleiden zugezogen das wohl mittelbar die Urſache
für ſein frühes Hinſcheiden war Oberſt Tupſchoewski brach
in dem Augenblick zuſammen als er in den Zug einſteigen
wollte um von ſeiner 18tägigen Jnſpektionsreiſe aus Adria
nopel nach Konſtantinopel zurückzukehren Oberſt Tupſchoewski
war bei ſeinen Vorgeſetzten wie bei ſeinen Offizieren und
Zöglingen ſehr beliebt

Die CanadianPacific Affäre
Das vom Budgetausſchuß in Wien zur Erörterung des ameri

kaniſchen Schiffahrtsdienſtes eingeſetzte Subkomitee befaßte ſich am
Dienstag abend mit der Angelegenheit der Canadian Pacific Co
Handelsminiſter Dr v Schuſter legte die Gründe dar welche die
Regierung beſtimmten das Angebot der Canadian Pacific Co
wegen Errichtung einer Linte Trieſt Canada anzunehmen Miniſter

Jnnern Dr Frhr v Heinold erklärte die Regierung habe ſo l

fort mit allem Nachdruck die notwendigen Erhebungen eingeleiter
und habe keineswegs die Abſicht in dieſer Hinſicht ein Ver
tuſchungsſyſtem zu beobachten Es ſei aber ſelbſtverſtändlich daß
man während des gerichtlichen Verfahrens keine Mitteilungen über
deſſen Verlauf machen würde Der Miniſter verwies darauf daß
in dieſem Jahre von der Geſtellung beſonders viele
junge Leute weg geblieben ſeien deren Zahl in Galizien
und in der Bukowina allein ſich auf 80 000 Mann belaufe Daß
die Zahl der ausgebliebenen Geſtellungspflichtigen eine ſolche Höhe
erreiche ſei nicht allein auf die Agitation der Agenten zurückzu
führen ſondern größtenteils auf die wirtſchaftliche Lage die ganz
beſonders ungünſtig war Dieſe hohe Zahl ſei auch deshalb nicht
ſo erſchreckend weil darunter auch Perſonen ſeien die als Kinder
ausgewandert waren ſowie die Saiſonauswanderer die größten
teils zurückkehren Jmmerhin ſei die Zahl ſo bedeutend daß ſie
allein ſchon Grund für ein energiſches Vorgehen ſei Der Miniſter
betonte gleichfalls daß es ſich keineswegs um eine Verfolgung der
Canadian ſondern um ein gleichmäßiges Vorgehen
gegen alle Geſellſchaften insbeſondere gegen das
Agentenweſen und die Reiſebureaus handle ſoweit ſie Auswande
rungsgeſchäfte betrieben

Das Verfahren gegen General Faurier
Paris 22 Oktober

Auf Beſchluß des oberſten Kriegsrates hat der Kriegs
miniſter fünf Generale zu Mitgliedern des Diſziplinarrates
ernannt vor welchem General Faurier wegen des von ihm
an den Kriegsminiſter gerichteten Schreibens erſcheinen
wird Den Vorſitz im Diſziplinarrat wird General Duchesne
der Eroberer von Madagaskar führen

Neuer Antimilitarismus in Frankreich
Paris 22 Oktober

Da die Anarchiſten vor einiger Zeit von neuem eifrig
antimilitariſtiſche Treibereien entfalten verfügte der Poli
zeipräfekt daß die Umgebung der Kaſernen und Kaſematten
ſtreng überwacht und alle Leute welche den Soldaten armee
feindliche Flugſchriften in die Hände zu drücken verſuchen
ſofort verhaftet werden

Die mexikaniſche Regierung iſt machtlos
Mexiko 22 Oktover

Auf die Vorſtellung der Vereinigten Staaten und
Spaniens im Auswärtigen Amt hat die Regierung erklärt
daß ſie nicht in der Lage ſei ſich mit Torreon wo die Aus
länder von den Aufſtändiſchen feſtgehalten werden in Vex
bindung zu ſetzen

Raiſult
Paris 22 Oktober

Wie aus Madrid gemeldet wird haben Eingeboren
nach Tanger die Nachricht gebracht daß Raiſuli in dem c
ten ſchweren Scharmützel mit den Truppen des Generals
ne tre verwundet worden iſt und ſchwer krank darnieder
egt

Kubaniſche Nöte Jnfolge der Weigerung des kubaniſchen
Kongreſſes zu einer außerordentlichen Sitzung zuüſammenzukommen
um eine vom m ſein eingebrachte Botſchaft betreffend eine
neue Auslandsanleihe im Betrage von 15 Millionen Dollar zu be
raten hat Präſident Menocal einen Appell an das kubaniſche Volk
gerichtet in welchem er andeutet daß er im Falle fortgeſetzten
Widerſtandes des Kongreſſes gezwungen ſein werde zu außer
ordentlichen Maßnahmen feine Zuflucht zu nehmen
Auf San Domingo haben die Aufſtändiſchen die Friedensbe

dingungen endgültig angenommen die Feindeſeligkeiten ſind ein
geſtellt

Verbandstage

Reichsverband Deutſcher Städte

Tagung des Vorſtandes in Leipzig
Zweiter Verhandlungstag

Der Vorſtand des Reichsverbandes ſetzte Dienstag den
21 Oktober im Sachſenhof ſeine Beratungen fort Er
ſtimmte zunächſt der von den Herren Roesler Schmalkalden
und Dr Belian Eilenburg ausgearbeiteten Denkſchrift
zum Entwurf des Wohnungs geſetzes zu des
gleichen einer Petition betr u von Sparkaſſenbe
ſtänden in Jnhaberpapieren Mit der Magdeburger Lebens
verſicherungs geſellſchaft wurde ein Vergünſtigungsvertrag
abgeſchloſſen Vom neuen Geſchäftsjahre an ſollen um die
Anſtellung eines Geſchäftsführers zu ermöglichen die Mit
gliederbeiträge in der Weiſe feſtgeſezt werden daß die
Städte bis zu 5000 Einwohner jährlich 20 Mk die übrigen
Städte für jede weiteren angefangenen 5000 Einwohner
5 Mk mehr zahlen Sodann nahm der Vorſtand den Bericht
der Herren Saalmann Pleß Eichhart Dirſchau und Dr Be
lian Eilenburg entgegen die den Reichsverband deutſcher
Städte am 16 Juni d J bei den Ju
des Kaiſers in Berlin vertreten und an der Huldigungs
feier der Hofoper und der Hoftafel teilgenommen haben
Von den für die Adreſſenanfertigung durch die Mitglieder
aufgebrachten Beiträgen konnten 4400 Mk der Veteranen
ſtiftung des Deutſchen Kriegerbundes überwieſen werden

Hierauf wurde eine Petition über die Gewährung einer
Entſchädigung für die Veranlagung und Er
hebung der Beſitzſteuer angenommen Auf Antrag
von wirtſchaftlichen Verbänden aus Bremen und Altona
erklärt ſich der Reichsverband grundſätzlich bereit die Frage
des Seefiſchverkaufes zu fördern näheres wird darüber
der Kommunalen Rundſchau veröffentlicht werden

Einer Eingabe betr die Reiſekoſtenfrage der
Magiſtratsmitglieder wurde zugeſtimmt desgleichen einer
Eingabe betr die Anrechnung der Dienſtzeit der in den
Kommunalverwaltungen informatoriſch beſchäftigten jungen
Juriſten Der Vorſitzende erſtattete Bericht über ſeine Teil
nahme an den Verhandlungen des preußiſchen Städtetages
in Breslau denen er als offizieller Vertreter des Reichs
verbandes beigewohnt hat

Einer Anregung die Weltausſtellung in St Franzisko
zu fördern vermag der Vorſtand nicht zu entſprechen Zum
Schluſſe der Sitzung wurde mit Genugtuung feſtgeſtellt daß
der Reichsverband deutſcher Städte aus Anlaß der Jahr
hundertfeier an dem Grabe des Schöpfers der Städteordnung
des Reichsfreiherrn vom Stein in Frücht b Friedrichsſegen
einen Kranz medergelegt hat

Die nächſte Mitgliederverſammlung mit der wieder ein
volks wirtſchaftlicher Ferienkurſus verbunden werden ſoll
wird im nächſten u im Kriegervereinshauſe in der
Chauſſeeſtraße zu Berlin abgehalten werden
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Provinzial Nachrichten
Die Zeiſigwaldſchenke abgebrannt

Chemnitz 22 Oktober
Die inmitten des Zeiſtigwaldes belegene der Stadt ge

hörige Zeiſtgwaldſchenke iſt heute früh teilweiſe niederge
brannt Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Dölau 21 Oktober HSunderjahrfeier Der Tag
der hundertjährigen Wiederkehr der Schlacht bei Leipzig wurde
auch in unſerer Gemeinde feſtlich begangen Sämtliche nationalen
Vereine verſammelten ſich am Sonnabend abend zu einem Fackel
zuge der durch die Hauptſtraßen die teilweiſe illuminiert waren
ch bewegte Auf dem nahen Schenkberge loderte ein gewaltiges

Freudenfeuer Nach Beendigung des Umzuges brachte Herr Direk
tor Nietſchmann in kurzen aber markigen Worten ein Hoch auf das
Vaterland aus Hieran ſchloß ſich ein Feſtkommers im Gaſthof zum
Palmenbaum deſſen Leitung wiederum Herr Direktor Nietſchmann
hatte Er verſtand es aufs beſte die Feier zu einer wahrhaft natio
nalen zu geſtalten Die Feſtrede hielt Herr Rektor Höndorf der
als Thema die Beantwortung der Frage Warum feiern wir den
Tag von Leipzig gewählt hatte Gemeinſame Geſänge Männer
chöre der Dölauer Liedertafel und des alten Dölauer Geſang
vereins Quartette Vorträge auf der Zupfgeige und Dekla
mationen verſchönten die Feier Auf Anregung des Herrn Berg
mann Klöppel wurde eine Sammlung veranſtaltet deren Ertrag
zur Anſchaffung eines Wandſchmuckes für die Schule dienen ſoll
Am Sonntag war allgemeiner Kirchgang Die Vereine
mit ihren Fahnen das einfache ſchlichte Kirchlein Jnfolge Be
urlaubung des erkrankten Herrn Paſtor Dietz hielt Herr Paſtor Dr
Flügel die Feſtpredigt Am Abend wurde die Feier im Heidekrug
fortgeſetzt Von den Mitgliedern des Turnvereins und der Frei
willigen Feuerwehr wurden fünf lebende Bilder die an die Zeitvor 100 Jahren erinnerten und das Theaterſtück Der Trommel
junge von Dennewitz dargeboten Dazwiſchen ſchoben ſich wir
kungsvolle Vorträge der genannten Geſangvereine Sologeſänge
des Herrn Suhle und Orcheſtergaben der Kapelle des Kapellmeiſters
Kallert Ein luſtiges Tänzchen ſchloß die würdige Feier

B Höhnſtedt 21 Oktober Feuer Die Scheune des Hof
meiſters Otto Schaaf brannte heute nachmittag bis auf die
Mauern nieder Da niemand zu Hauſe war iſt die Entſtehungs
urſache noch unbekannt

K Schönewerda 21 Oktober Anhold Ein Handwerks
er welcher einige Zeit hier als Obſtpflücker beſchäftigt war
verſuchte an einem 6jährigen Mädchen ein Sittlichkeitsverbrechen
zu begehen Die Polizei fahndet nach dem Unhold deſſen Aufent
halt unbekannt iſt

Wegeleben b Halberſtadt 20 Okt Stiftung Dr Jng
h e W Schmidt ein geborener Wegelebener ſpendete den Armen
ſeiner Vaterſtadt 5000 Mark und zum Bau eines evangeliſchen
Gemeindehauſes 20 000 Mark Dr Schmidt hat die ſeit 1898 in
faſt allen Ländern der Erde beim Lokomotivenbau angewendete
Technik des überhitzten Dampfes erfunden durch die jährlich
25 Millionen Mark erſpart werden Anläßlich des kürzlich er
folgten Baues der 25 000 Maſchine dieſes Syſtems hat er die
Stiftung gemacht

Tambach 20 Okt Jn Paris verhaftet Der wegen
Wechſelfälſchung und betrügeriſchen Bankerotts vor fünf Monaten
flüchtig gewordene Fleiſchermeiſter Eduard Klein aus Tambach
iſt in Paris feſtgenommen und inzwiſchen in das Unterſuchungs
gefängnis hier eingeliefert worden

Bad Blankenburg 19 Oktober Jn der Angelegen
heit Chryſoptas und Löſches Sall fand hier eine
Gläubigerverſammlung ſtatt zu der ſich die meiſten Mitglieder
des am 4 September gebjldeten Moratoriums eingefunden hatten
Nach dem Bericht der eingeſetzten Treuhänder ſind die ſeitdem ein
gegangenen Einnahmen für den Betrieb wieder verbraucht worden
ſo daß die rückſtändigen Hypothekenzinſen nicht bezahlt werden
konnten Da der verkehrsſchwache Winter vor der Tür ſteht ſo
würde eine Fortdauer des Moratoriums nur Zweck haben wenn
mindeſtens 15 000 Mark Betriebskapital zur Weiterführung des
Geſchäfts aufgebracht würden Hotelier Löſche begründet die
ſchlechte Lage mit dem ungünſtigen Sommer und mit dem Brand
unglück das zu einem Neubau gezwungen habe in dem nachher
die Fremden infolge der Feuchtigkeit der erſten Monate nicht
wohnen wollten Rechtsanwalt Fröber der das Unternehmen
bei richtiger Bewirtſchaftung für durchaus rentabel hält erbietet
ſich in der Vorausſetzung der Zuſtimmung aller Gläubiger einen
Vergleich auf der Baſis von zehn Prozent herbeizuführen Eine
etwa vierzehn Tage ſpäter einzuberufende Verſammlung der noch
nähere Angaben über den Umſatz des Geſchäftes vorgelegt werden
ſollen wird darüber beſchließen

Arnſtadt 20 Okt Zur Geſchichte des Jahres
1813 kann auch das kleine ſchwarzburgiſche Dorf Dornheim einen
würdigen Beitrag liefern Auf einem Hügel oberhalb des Dorfes
hat im Oktober 1863 der damalige Rittergutsbeſitzer V A Schier
hols unter einer uralten Linde einen Gedenkſtein errichten laſſen
der beſagt daß unter dieſer Linde nach der Schlacht bei Leipzig am
26 Oktober die drei verbündeten Monarchen der König von
Preußen der Kaiſer von Rußland und der di von Oeſterreich
zuſammentrafen Die ganze öſterreichiſche Armee biwakierte
zwiſchen Dornheim und Arnſtadt Ein Nachkomme des erwähnten
Rittergutsbeſitzers der Kammerherr und Hauptmann d L v Wit
leben hat jetzt zur 100iährigen Erinnerung um Linde und Denk
ſtein eine ſchöne Anlage herrichten laſſen und an dem hinter
einem Waſſerbaſſin liegenden Steinſockel ſind zwei Tafeln an
gebracht worden von denen die eine jenes Ereignis die andere
einen Ueberfall auf den Ort ſchildert der ſich in der Nacht zum
26 Auguſt 1813 ereignete Von Pößneck her erſchien plötzlich unter
Rittmeiſter von Schwanenfeld ein Trupp Ulanen in Dornheim
um 200 Trainpferde mit Bedienung die im Dorfe lagen wegzu
nehmen und zwei franzöſiſche Offiziere zu Gefangenen zu machen
Die in Arnſtadt liegenden 3000 Franzoſen ſahen dies als Verrat
an und ſchon am frühen Morgen war von ihnen das Dorf um
zingelt um es in Brand zu ſtecken Dem Gutsbeſitzer Schierholz
gelang es aber dies zu verhindern und das Dorf mußte eine große
Kontribution an Vieh Hafer uſw leiſten Der Ortsſchulze
Künaſt jedoch wurde nach Erfurt in Gefangenſchaft geführt ſie
vauerte bis nach der Schlacht bei Leipzig Zur Erinnerung
hatten der Hauptmann v Witzleben und der Kriegerverein von
Dornheim am geſtrigen Sonntag eine Jahrhundertfeier veran
ſtaltet an der u a Prinzeß Thekla von Schw Rudolſtadt der
kommandierende General des I Armeekorps v Scheffer Boyadel
Kaſſel und andere Verſönlichkeiten ſowie zahlreiche Vereine

teilnahmen Nachmittags 2 Uhr fand Feldgottesdienſt ſtatt wo
bei der Militär Oberpfarrer des XI Armeekorps D Trepte
Kaſſel die Feſtpredigt hielt

Sildburghauſen 20 Okt Wiederverhaftung eines
Ausbrechers Der wegen unzähliger Betrügereien Ur
kundenfälſchungen und Unterſchlagungen ſteckbrieflich verfolgte
Fabrikarbeiter Fritz Scharf aus Wernshauſen der vor einiger Zeit
aus dem Amtsgerichtsgefängnis Brotterode entſprungen iſt wurde
von der hieſigen Polizei in einer Wirtſchaft verhaftet Scharf hat
inzwiſchen wieder eine Anzahl Betrügereien begangen

Hannover 21 Okt 3000 Mark Belohnung
Auf die Ergreifung des wegen Untreue flüchtigen und ver
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folgten Bankiers Wilhelm Schmitz hat der Erſte Staats
anwalt eine Belohnung von 3000 Mark ausgeſetzt

Theater und Muſſk
103 Philharmoniſches Konzert

Leitung Profeſſor Hans Winderſtein
Halle 21 Oktober

Mit dem ſtrahlenden dur Akkord des Meiſterſinger
Vorſpiels führte ſich das Winderſtein Orcheſter in ſeinem 18
hieſigen Konzertjahre ein Um das halliſche Muſikleben hat
es ſich während ſeiner Wirkſamkeit unſtreitig große Verdienſte
erworben hat es doch lange Zeit den orcheſtralen Teil der
Konzertdarbietungen überhaupt allein beſtritten wenn man
von vereinzelten Gaſtſpielen anderer auswärtiger Kapellen
abſieht Jetzt iſt ihm ſeit einigen Jahren am Orte ein Kon
kurrenzunternehmen erwachſen Anlaß genug verdoppelte An
ſtrengungen zu machen um auch ferner auf der Höhe zu
bleiben Wir können mit Genugtuung feſtſtellen daß das
Orcheſter auch jetzt wieder ausgezeichnete klangliche Quali
täten aufweiſt Das Meiſterſinger Vorſpiel gab Gelegen
heit dieſe im glänzendſten Lichte zu zeigen Prof Winder
ſtein ließ jede einzelne Orcheſterſtimme wo ſie ein gewichtiges
Wort zu ſagen hat deutlich hervortreten Die in ſeiner Art
zu dirigieren ſtark betonte äußere Geſte hat gegen früher wo
möglich noch zugenommen an ſprechender Deutlichkeit Ob
dies vom äſthetiſchen Standpunkte aus betrachtet ohne Ein
ſchränkung als Vorzug zu gelten hat darf bezweifelt werden
Die Gefahr der Manier liegt nicht weit davon Es iſt an
zunehmen daß das Orcheſter auch bei weniger theatraliſcher
Führung die gleiche Schlagfertigkeit entwickelt

Die Novität des Abends lag in Friedrich Gernsheims
ſymphoniſcher Dichtung Zu einem Drama vor Gernsheim
wird als vornehme Erſcheinung unter den Epigonen der
Romantiker geſchätzt Er beſticht weniger durch fortreißendes
Temperament als durch Gediegenheit der muſikaliſchen Er
findung und Durcharbeitung Der modernſten Richtung in
der Muſik ſteht er fern ſtarkes Jntereſſe beanſprucht die
Koloriſtik darin berührt er ſich am nächſten mit der Gegen
wartskunſt Die Konflikte und Höhepunkte der vorliegenden
Tondichtung ſind in Linie und Farbe außerordentlich wirk
ſam geſtaltet Vermutlich hat den Komponiſten ein be
ſtimmter Vorwurf inſpiriert den er zur Vertiefung des Ver
ſtändniſſes verraten ſollte Winderſtein interpretierte das
Werk mit dramatiſcher Kraft

Unter den beiden Soliſten verdient Melanie Kurt von
der Berliner Hofoper an erſter Stelle genannt zu weren
Sieghaft triumphierte ihr machtvoller Sopran über die hoch
gehenden Orcheſterwogen Als Bühnenſängerin hatte ſie die
ſtärkſten Erfolge mit den vorgetragenen Opernfragmenten
Webers Arie der Rezia Ozean du Ungeheuer aus Oberon
und der Schlußfzene aus Wagners Triſtan und Jſolde dem
ſogen Liebestod Auch in den drei Stücken aus den unſterb
lichen Weſendonck Gedichten wirkte ſie am ſtäxkſten in den
dramatiſch gehaltenen Partien Jn Träume ließ ſie ein
feines Piano hören Die Schmerzen hätten ſchon von
der Orcheſterbegleitung an gut etwas breiter gehalten
werden dürfen

Der Pianiſt William Lindſay aus der Schule Teich
müllers hatte ſich mit Liſzts dur Konzert eine bedeutende
Aufgabe geſtellt Mit ſiegesgewiſſem Lächeln erſchien er auf
dem Podium Die Technik ſteht auf ſehr ſolider Grundlage
Oktaven und volle Akkorde werden mit ſicherer Hand hin
geworfen die Paſſagen ſind flüſſig Aber die Größe der Auf
faſſung ſteht noch zu erwarten Gerade das dur Konzert
tritt viel weniger äußerlich prunkvoll auf als das in Es dur
es verlangt vor allem ein vertieftes geiſtiges Erfaſſen Und
darin ließ der Vortragende manchen Wunſch offen Auch der
Anſchlag verlangt noch differenziertere Nuancen Nach dem
Klavierkonzert Schuberts Jmpromptu in As dur als Zu
gabe zu bringen war ein Mißgriff

Dr H Kleemann
Herr Königl Muſikdirektor Fiſter bittet uns mitzuteilen

daß Gernsheims ſymphoniſche Tondichtung Zu einem Drama
bereits am 10 April 1912 durch die Kapelle der 36er zur Auf
führung gelangt iſt

Bühnenchronik
Zum Direktor des Nürnberger Stadttheaters wurde da

die Erkrankung Richard Balders unheilbar erſcheint einem
Telegramm zufolge der Tenoriſt Pennarini gewählt Penna
rini ſoll ſein Amt ſofort antreten

h

Herbert Eulenberg wird im Laufe dieſes Winters in einer An
zahl deutſcher Großſtädte und in Wien einen Vortrag über das
Thema halten Wie muß ich geſpielt werden

Kunß und Wilſſenſchaß
Hochſchulnachrichfen

Den Verehrern der Richard Straußſchen Muſe bietet am
nächſten Sonntag den 26 Oktober Gelegenheit die Oper Ariadne
auf Naxos mit dem vorausgehenden Molièreſchen Bürger als
Edelmann im Weimarer Hoftheater zu genießen Das in
tereſſante Werk voller Eigenart und Erfindung gelangt nach den
Berichten über die früheren Aufführungen in Weimar zu einer
überaus ſtilvollen Wiedergabe Die anſpruchsvolle Koloratur
partie der Zerbinetta zählt zu den beſten Partien der Frau Han
ſen Schulthes für die Ariadne beſitzt das Hoftheater in Frl
Giartſen eine außerordentlich gute Vertreterin und den Bacchus
ſingt Herr Haberl Jn den übrigen Geſangspartien ſind die
Damen Perak Vogl Lütiohann und Wagus ſowie die Herren Berg
mann Mang Nicolaus und Stauffert beſchäftigt Die Vorſtellung
beginnt um 6 Uhr und endigt bereits um 9 Uhr ſo daß auch die
Möglichkeit zur baldigen Rückfahrt gewährleiſtet iſt

Guſtav Frenſſens 50 Geburtstag Guſtav Frenſſen hat wie
uns geſchrieben wird ſeinen 50 Geburtstag am 19 Oktober unge
kannt und einſam in Eutin vHolſtein verlebt im alten Voß
hauſe wo vor mehr als hundert Jahren der bebagliche Rektor Joh
Heinrich Voß ſein idylliſches Epos Luiſe ſchrieb Jm Wohnhauſe
Guſtav Frenſſens in Blankeneſe trafen während des Tages die
o und Telegramme zu Hunderten ein Faſt alle literariſchen
Vereine Deutſchlands waren unter den Glückwünſchenden vertreten
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Vermiſchtes
Ein Ooppellehen

Paris 22 Oktober
Seit Jahren forſchte die Pariſer Polizei nach einem Jnvivideu n e ihr von verſchiedenen rer ls als auch

von Polizeiſtationen innerhalb und außerhalb Frankreichs als
gefährlicher Hoteldieb angezeigt worden war Nie gelang es
des Mannes habhaft zu werden erſt ſeit ungefähr 4 Monaten
kamen zwei Pariſer Sicherheitsinſpektoren auf die Spur eines
Jndividuums auf das die Perſonenbeſchreibung des ſo lange
Geſuchten paßte Ein Zufall führte nun zur Verhaftung des
gefährlichen Hoteleinbrechers

Ein höherer Polizeibeamter erfuhr daß der langgeſuchte
Gauner unter dem Namen Lepivant in einem großen Hotel
in der Nähe des Pariſer Nordbahnhofes in Begleitung eines
Kammerdieners abgeſtiegen ſei Ein Geheimpoliziſt bezog
darauf ein neben der Wohnung des Levivant belegenes
Zimmer in demſelben Hotel und beobachtete den Fremden
Jn der Nacht zum Sonntag ging plötzlich die Tür des Zimmers
auf in dem der Jnſpektor auf der Lauer lag Er hatte ſich
angekleidet auf das Bett gelegt das elektriſche Licht hatte er
ausgedreht Der Eindringling taſtete ſich nach dem Bette
nun warf ſich der Detektiv auf den Fremden und auf ſeinen
Ruf eilten zwei weitere Sicherheitsbeamte herbei die ſich in
einem dritten Zimmer bereit gehalten hatten Man drehte
das Licht an und ſah nun daß man einen Mann gefaßt hatte
der von oben bis unten in ſchwarzſeidene Trikots gekleidet
war An den Füßen trug er Gummiſandalen Während der
Unterſuchung ſeines Zimmers machte der ertappte Verbrecher
einen Selbſtmordverſuch konnte aber an der Ausführung ge
hindert werden Jn ſeinem Beſitze fand man ein ganzes
Arſenal techniſch höchſt vollendeter Einbruchswerkzeuge

Die größte Ueberraſchung gab es aber als es gelang die
Jdentität des Feſtgenommenen feſtzuſtellen Der würdige
Herr in weißem Bart heißt Thauſt 52 Jahre alt gebürtig
aus Marſeille Ritter der Ehrenlegion angeſehener Bürger
und Klubmitglied der mit Frau und 5 Kindern im Bois
Colombes bei Paris eine elegante Villa bewohnt Niemand
ſelbſt ſeine Familie nicht ahnte von ſeinem Doppelleben et
was Sein Diebeshandwerk warf nach dem Aufwand den
er trieb 40 50 000 Francs das Jahr ab Angeblich ver
diente er das Geld als Goldwarenagent

Für 140000 Mark Juwelen beſchlagnahmt

London 21 Oktober
Die amerikaniſchen Zollbehörden die jetzt eine ſo er

barmungsloſe Jagd auf die ſchönen Reiher machen die die
Damen aus Europa auf ihren Hüten mitbringen befinden
ſich dauernd auf dem Kriegspfad gegen das ſchöne Geſchlecht
das ſich bekanntlich überall gern über die läſtigen Zollbeſtim
mungen hinwegſetzt Geſtern haben die pfiffigen New Yorker
Beamten wie hierher gemeldet wird wieder einen guten
Fang gemacht Als Frau May Griswold eine reiche Ameri
kanerin die vor einigen Jahren einen Engländer heiratete
nach der Ankunft am Pier die Zollſchranken mit ihrer Jungfer
und ihren 25 Koffern paſſieren wollte wurde von den
offenbar vorher aviſterten Zollwächtern angehalten Dieſe
ungalanten Leute beſtanden darauf ſie zu unterſuchen und
ihre Mühe wurde auch belohnt man fand nämlich in ihren
Kleidern verſteckt ein Perlenhalsband im Werte von 40 000
Mark Auch die empörte Zofe mußte ſich eine rn anna
gefallen laſſen und in ihrem Gürtel wurden Brillantohr
ringe Halsbänder und Ringe entdeckt deren Wert auſ
100 000 Mk geſchätzt wird Alle dieſe Koſtbarkeiten wurden
von den Beamten beſchlagnahmt Frau Griswold proteſtierte
zwar leidenſchaftlich und erklärte daß ſie ſich als engliſche
Staatsangehörige an den britiſchen Konſul wenden würde
aber da ſie in ihrer Zolldeklaration die Exiſtenz ihrer Juwelendiskret verſchwiegen hatte wird ſie ſich wohl die grauſame
Maßregel der Behörde gefallen laſſen müſſen

30 Mann von der Beſatzung des Volturno verwißt
Die UAranium Dampfergeſellſchaft gibt laut Lokalangz bekannt

daß im ganzen 30 Mann der Beſatzung des Dampfers Volturno
vermißt werden unter ihnen folgende acht Deutſche Ober
ſteward Mahler Hotelier Warnke erſter Koch Schwats
mann Stewardgehilfe Czamſel Steward Maſüch Steward
Brundel und Steward Kunſt

Eine abſonderliche Verkehrsſtörung gab es im Weſten
Berlins in der Kaiſerallee Ecke V ehe als plötzlich
von einem Viehtransportwagen der Firma Richter Co
aus Weißenſee das Hinterrad des Wagens brach Die Jn
ſaſſen des Wagens 60 Ferkel gewannen dadurch die Freiheitund tummelten ſich auf dem Straßendamm im Gewimmel der
Elektriſchen und Automobile herum Erſt nach geraumer Zeit
gelang es das Borſtenvieh das auch ſchon Abſtecher in die
Geſchäfte unternommen hatte wieder einzufangen dem
Transportwagen einzuverleiben und dadurch die Verkehrs
ſtörung zu beheben

97 200 Mark Entſchädigung für einen Redakteur Aus München
wird uns gemeldet Jnfolge eines Straßenbahnunglücks wurde der
Redakteur Eyrainer erwerbsunfähig Nach dem jetzt nach faſt
zweijährigem Prozeß gefällten Urteil muß die Stadt München
dem Redakteur 97200 Mark Entſchädigung bezahlen

6 Arbeiter in einer chemiſchen Fabrik getötet Jn einer che
miſchen Fabrik bei Carthagena ſind durch Berührung mit den
elektriſchen Kabel ſechs Arbeiter getötet und drei ſchwer
verletzt worden

Entzündung einer Dynamitpatrone Aus Colmar e
21 Oktober wird berichtet Um die Gewalt einer Dynamit
exploſion zu erproben brachten geſtern abend in Oberenzen
zwei junge Burſchen während einer ländlichen Theatervor
ſtellung eine Dynamitpatrone zur Entzündung Dem Elſ
Kurier zufolge wurden infolge der Exploſion 12 Perſonen
verletzt Ein 23jähriges Mädchen hat den Verluſt des Augen

lichtes zu beklagen Der LiagdDie Beſatzung eines engliſchen Schoners gerettetdampfer 87 r lin rettete auf Fahrt von Jtalien nach Newyork

die Beſatzung des engliſchen Schoners Margarete Brown

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dafür den en Teil für reninziakgggrihten G nd
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uüſw Martin
Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

cc,c,c,c,
Rheumatische Schmerzen Keißen
Hexenschub
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Hallescher Tattersall Reit und Fahrschule
Lauchstädterstrasse I

Allen verehrten Interessenten zur gefälligen Kenntnisnahme dass
ich mit heutigem Tage mein

Reitinstitut und Pferdehancdlung
dem Herrn Georg Kleemann übergebe

Für das mir bisher geschenkte Vertrauen bestens dankend bitte
ich dasselbe auch meinem Herrn Nachfolger bewahren zu wollen

e e e

Mit vorzüglicher Hochachtung

Paul Eisenhut
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gewissenhaft und fachmännisch zu bedienen

Um gütiges Wohlwollen bittend

Georg
Halle a d 22 Oktober 1913
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Bezugnehmend auf Nebenstehendes teile einem geehrten Interessenten
Kreises mit dass ich obiges Geschàäft käuflich erworben habe

Mein eifrigstes Bestreben wird sein allen mich Beehrenden stets

zeichnet mit vorzüglicher Hochachtung

Kleemann

eet

Nur noch

Die Kino Königin
Operette in 3 Akten von Georg Okonkowsky u Julius Freund

Musik von Jean Gilbert
Hauptschlager Ach Amalia Jupplala Duett

Liebliche kleine Dingerchen
In der Nacoht in der Nacht wenn die Liebe erwacht a

Anfang 8 Uhr Tageskasse von 10 1 und 6 Uhr s
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Direktor u Besitrer Paul BIüthgen

Kurze Zeit der Herren Konvert meister

Erinnerung an seinen 100

von Mozart

e
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Saalschloss Brauerei
Freitag den 24 Oktober abends S Uhr

Gr Vokal u Instrumental Konzert
ausgef von den unter Leitung des Herrn Geſanaglohrer

GeſangvoreinenL Boyer ſtehendenBäcker Jnunngsgeſangdverein und
liedertafel 100 Sänger und der geſamten Kavpells des
Füſ Regts Nr 36 unter Leitung des Kgl Muſikdire tors
Herrn Fister Zur Aufführung gelangt Schubert Liſzt
Die Allmacht für Männerchos Soli und Orcheſter So

pranſoli Frl Kite Stamm Wagqner Vilgerchor a
Tanuhäuſer f Männerchor und Orcheſter Chöre a eapella

und Orcheſterwerko SAbonnements u Vorzugskarten gültig WEintritt 35 Pfg

Taunhäuſer
Halliſcho Volks

darunter Hallisches
Alles andere

Saal der hoge zu den 35 Degen Paradeplatz I
Montag den 3 November abends s Uhr

Kammermusik Abenc

Bernhard UVnkenstein und Prof Georg Wille unter
Aitwurzung des Herrn Gleissberg Oboe vom Gewand

ha nis Orches er
Programm Streich Quartette von Verdi moll zur

moil Tod und das Mädeben

Abonnements auf 4 Abende M 40 u 40 Rinrel
Karten zu M 10 10 155 1,05 in der

M Hotmusikaſienhandlung Heinrich Hothan Gr VUlrichetr

A gut der n Rennbahn

Sonntag d 26 Oktober 1913 p 2 Uhr ab

d Herren 2 Döel Bennen

Paul Wilie Alfred WilIe

Geburtstag und Schubert mit der grandioſen
Quartett mit Oboe dur

Ein nicht zu überbietendes

in Halle a S
am Hettstedter Bahnhof

nach dem das zur
langende größte Meiſterwerk

Halle a d S

c r We S

TheaterApoſſo T
Auabendlich der klaſſiſche Meiſterfilm

Die et ſage ſon ne

Vorhergehend das Gaſtſpiel von
Vera Forſt und Robert von Valberg

Das Erdbeben

De Der weltberühmte Roman
Ie letzten Iage von Ponpeſf

von Ed Lytton Bulwer
eit im Apollo Theater zur Vorführung ge

Naturſchilderung

Meiſterwerk ver Filmkunſt

Schwank iu 1 Akt von
Otto FFnaerting

der Film Kunſt in Szene geſetzt
worden iſt iſt an der Theater Kaſſe käuflich zu haben

Die Direktion des Avpollo Theaters

Ottizier Jagd Rennen S Allle Arten Waſchgefäße
Waſchgeräte für Küche in beſter

Ware empfiehlt
R Katsoh Albrechtſtr 23

siehe Plakate

Donnerstag 23 Oktober
abends 8 Uhr
Shattg Roneent

ausgeführt vom
Stadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Wilhelm Könlg

Rudolf Salenius
1 Heldentenor am Stadttheater

Halle S
Eintrittspreis 75 Pfg einſchl
Progr im Vorverk Hofmuſ

dlgn Hothan u Koch 40 Pfg
ür Dauer Abts Vorzugs u

Vorverkaufskarten Programm
20 Pfg obligat

Akacdem Musik Institut
Gr Ulrichstr 30

Klavier Violine Theoriegew Unterricht mäßige Preiſe
Emil Joseph

u
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Geiststrasse 23
Donnerstag nachmittags 4 Uhr
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Unſere diesjährige

Haupt Versammlung
findet am 25 Oktober 1913 abends 9 Uhr in unſerem Vereing
hauſe mit nachſtehender Tagesordnung ſtatt

1 Satzunswidriges Verhalten einiger Mitglieder
2 Erhöhung des Stamm apitals
3 Entgegennahme des Jahresberichtes
4 Richtigſprechung des Rechenſchaftsberichtes und Entlaſtung

des Kaſſierers
b Wahl des Vorſtandes des Schiedsgerichts und der

Rechnungsvprüfer
6 Genehmigung des Haushaltsplanes
7 Wünſche aus der Verſammlung

Schreber Verein Halle Oſt
Winner Rönig

Der Frauenverein der Johannesgemeinde
für Armen u Krankenunterſtühzung E

hält am Mittwoch den 29 Oktober von 10 7 Uhr
im Ev Vereinshauſe Hotel Kronprinz Kl Klausſtraße 16

ſeinen diesjährigen

c Bazarrab Wir bitten alle Mitbürger herzlich uns durch Einkäufe zu
helfen das Werk Diakoniſſenftation und Unterſtützung armer
Kranker in dieſer ärmſten Gemeinde unſerer Stadt weiterführen
zu können Gegenſtände jeder Preislage ſind vorhanden auch für
den kleinſten Einkauf ſind wir dankbar Der Bazar währt nur
einen Tag

Der Vorſtand
rau G Ernuſt tSchönemann e nie

StavenhagenFrau E Tiſcher v
Dr med Eggert a rer Tiſcher

Bergmann
Metalldraht

Lampen

au Anna Eggert
runo Reinicke Frau

Frl L Schwarzbuürger Frau E Stahl Frau J

9

Vorleſungen zum Heſten des Hrims für

Frauen und Mädchen
im r Mozartsaal Weidenplan 20

Am Dienstag den 4 Nov von 6 Uhr Muſeumsdirektor Dr
Hahne Umgegend von Halle in der Vorgeſchichte mit
Lichtbilvern

Dienstag den II Nov von 5 6 Uhr Rudolf Virchow und
Gerhard Hauptmann Geh Medizinalrat Dr Beneke

Dienstag den 18 Nov von 6 Uhr Familienleben und Kinder
erziehung im alten Jsrael Geh Konſiſtorialrat Dr D
Cornill

Dieustag den 25 Nov, von 6 Uhr Die Bakteriologie in der
Küche mit Lichtbilderm Profeſſor Dr Gutz eit

Karten für 00 und 00 Mar in der Hofmuſikalienhandlung
H Hothan und an der Kaſſe

Vereinigung zur Bekämpfung
der Säuglingssterblichkeit

Mitgliederversammlung
am Donnerstag den 30 Oktober da Js 4 Vhnr nachm

im Nenmarktsehütrenhnause

Tagesordnung
1 Eptlastung
2 8t a utenänderung betreffend Milohküehe Mitgliederbeitrag

Vereinsbezeichnung

Zu ahlrefehen Besueh ladet ein Der Vorstau d

i geschaäftl und 5118 n private aus jed JodenJ ört gewesern Z Montaghatt und diskret besorgt das Don
Auskunft tasburenn Von nerstagGrosses

Schlach
teſost

er e eheornſpr 8hackt B Laiwurgu ſeſeCu

Albert Wolffsky Bern 37
des g Einztehung v Vorderungen

begr 1884

Wer erteilt jg Mädchen Ober
ſekundanerin der Studienanſtalt m
an Rachhilfeunterricht in geirat wird ſchnell ſicher diskret

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M Richards
Fernruf 1181

Donnerstag 23 Oktober 1913
48 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Die berühmte Fran

Luſtſpiel in 3 Aufsügen von
Franz v Schönthan und Guſtav
Kadelburg Spielleitung Ober
regiſſeur Karl Sir Jnſpizient Otto Schnelting

Perſonen
B Römer SaarſteinI ſeine F Wes ſeine Frau e S erSeema deren Eliſ Wundtke
Wally Töchter Friedg SelchowJ Marie Brandow
S iedland ihreNichte Serta Gaſt
Graf Bela Palmany

Walter Fahrenbach
Ulrich von Traunſteinrin Ferdinand Kautsky
Profeſſor Georg Ziegler

Frl S n wFrl Seemann mmy mannAnton Diener O Schnelting
Betty Stubenmädchen bei
Ottilie Elſe Januszynski
Ort der Handlung Berlin

Zeit Gegenwart
Beſetzungsänderung vorbehalten
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

K öff 7 UhrAnf erpglaug nde 10 Uhr

Freitag den 24 Oktober 1913
49 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel

Rigoletto
Große Oper in 4 Akten von

G Verdi
ſSioſnways Sons Flügo

m Pianinos
Ahein verkauft

B Döll Gr Ulrichstr 3334
O Telephon 635

Zscheyges Hotel
Wettiner Hof

Täglhleh Künstler Konzort

Knapell meister Raue
Stamm Donnerstag

Elsbein m Sauerkraut u Erbspurose
Kartoffeol Puffor mit Kompott

mit gezogenem Leuchtdrat
der Mathematik Oſfer unter I beſorgt durch W KielA 9489 a d Exped d BI erb f 8 x n er dem Hauſealborſtädterſtr 5 part r utalterieäge Le Tr links

Ausbeſſerin ſucht Beſchäftigung
in und a

o 8

h
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